
334 Gesetze der Besatzungsmächte

Übereinstimmung mit meinen Befehlen durchgeführt wor­
den sind, haben die Geschlechtskrankheiten unter der 
deutschen Bevölkerung stark abgenommen. Zum Zwecke 
der weiteren Senkung der Zahl der Geschlechtskrankheiten 
und in Übereinstimmung mit der Direktive Nr. 52 des 
Kontrollrats

befehle ich:

1. Die in der Anlage beigefügte „Verordnung zur Be­
kämpfung der Geschlechtskrankheiten unter der deut­
schen Bevölkerung in der sowjetischen Besatzungs­
zone Deutschlands“, welche von der Deutschen Ver­
waltung für das Gesundheitswesen und der Deutschen 
Justizverwaltung in der sowjetischen Besatzungszone 
Deutschlands in Übereinstimmung mit der Direktive 
Nr. 52 des Kontrollrats ausgearbeitet worden ist, 
wird bestätigt und mit dem 1. Januar 1948 in Kraft 
gesetzt.

2. Das Gesetz zur Bekämpfung der Geschlechtskrank­
heiten vom 18. Februar 1927 (RGBl. I S. 61) und die 
Verordnung vom 21. Oktober 1940 (RGBl. I S. 1459) 
werden mit allen reichs- und landesrechtlichen Durch­
führungsbestimmungen außer Kraft gesetzt.

3. Mit der Durchführung der „Verordnung zur Be­
kämpfung der Geschlechtskrankheiten unter der deut­
schen Bevölkerung in der sowjetischen Besatzungs­
zone“ werden die Landesregierungen und die Deutsche 
Verwaltung für das Gesundheitswesen in der sowjetischen 
Besatzungszone Deutschlands beauftragt.

4. Die Kontrolle über die Durchführung dieses Befehles 
wird dem Chef der Abteilung Gesundheitswesen der 
Sowjetischen Militär-Administration in Deutschland 
übertragen.


